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Hallo Fans der Scorpions, 
hallo Freunde und Anhänger der Unity, 

hallo Spieler, Team und Verein, 
 

seit letzter Saison ist vieles anders.  
Wir wollten mit euch 10 Jahre Meisterschaft feiern und auch das 15-jährige Bestehen 

unserer Gruppe. Doch seitdem herrscht Corona und wir Fans mussten die erfolgreichste 
Saison seit 2010 vom Sofa aus ansehen, statt den Titel gemeinsam zu erleben. 

 
Wir wenden uns heute an euch um unser Statement zur aktuellen Situation  

bzw. der kommen Saison zu übermitteln und zu erläutern. 
 

Letzte Saison waren wir gezwungenermaßen erstmalig nicht im Stadion vertreten. 
Diese Saison werden wir nicht als Gruppe zurückkehren und damit  

vorrübergehend nicht aktiv im Stadion auftreten. 
 

Das heißt, unter den aktuellen Umständen sehen wir es für uns als nicht möglich,  
den koordinierten Support bei den Spielen unserer Mannschaft durchzuführen.  

Nach reichlich Überlegungen kamen wir als Gruppe zu diesem Entschluss,  
den wir gemeinsam vertreten und umsetzen werden. 
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Die Gründe dafür sind unter anderem die ständig wechselnden und unübersichtlichen 

Regeln. Jeder Verein bzw. jedes Bundesland hat andere geltende Vorschriften.  
Man kann sich nicht sicher sein, dass jederzeit Änderungen kommen,  

die den Ablauf noch massiver beeinflussen würden. 
 

Das in einigen Fällen notwendige Tragen einer Maske behindert zusätzlich den Support  
und das Stadionerlebnis. Zudem sind die Tickets durchweg personalisiert. 

 
Unser Anspruch bezieht sich auf Heim- und Auswärtsspiele.  

Gästefans gehören überall ins Stadion. Die Blöcke müssen voll ausgelastet werden können. 
Dies ist nicht gewährleistet.  

 
Die bei jedem Spielort anderen Regelungen erlauben keine konstante Umsetzung unseres 
aktiven Gruppenauftritts und kein Ausleben der Fankultur. Wir wollen jedes Spiel Schulter 

an Schulter zusammen im Stadion stehen und den Emotionen freien Lauf lassen.  
Alles andere widerspricht unserem Kollektivgedanken. 

 
Uns ist wichtig zu betonen, dass es uns nicht darum geht, die Maßnahmen zur Eindämmung 

des Pandemiegeschehens zu bewerten. Wir wissen, dass der Verein dafür keine Schuld 
trägt, sondern lediglich die Vorgaben des Bundes(-landes) umsetzen muss und dies auch 
vorbildlich tut. Auch wissen wir, dass der Coronavirus die ganze Welt gefährdet (hat) und 

die Regeln seine Berechtigung haben. 
 

Der koordinierte Support im Stadion ist neben dem Gruppenleben das primäre Ziel unserer 
Gruppe. Dies ist unter den aktuellen Bedingungen nicht konstant, überall und auf dem 

Niveau möglich, das unseren eigenen Erwartungen entsprechen würde. Zudem sind die 
geltenden Restriktionen mit unserem solidarischen Gruppengedanken teilweise nicht zu 

vereinbaren. Dafür wäre eine Normalisierung der Zustände notwendig, wenn keine 
pandemiebedingten Einschränkungen den Stadionalltag beeinträchtigen. 

 
Wenn die Situation sich verbessert, werden wir uns erneut Zusammensetzen und  

über das weitere Vorgehen sowie eine Rückkehr zum Gruppenauftritt beraten. 
 

Bis dahin sieht man den ein oder anderen sicher im Stadion - sprecht uns gerne an. 
 
 

Scorpions Unity 2006 
Jugend 

 
Oberliga Nord - Saison 2021/ 2022 

im Oktober 2021 
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